
Wer in den letzten Tagen einmal 
aufmerksam an Kirche, Mari-
enhaus und Pfarrhaus vorbei-
spaziert ist, dem ist sicherlich  
nach Abbau der Baugerüste 
aufgefallen, dass nicht nur 
die Kirchenmauer an einigen 
Stellen saniert wurde, sondern 
auch das Marienhaus hier wie-
der im neuem Fachwerkglanz 
erstrahlt. Mit einem Aufwand 
von ca. 15.000 EUR hat der 
Bauverein am Marienhaus so-
wohl das Fachwerkensemble 
farblich „aufpoliert“ als  auch 
die Fenster an der Südseite 
repariert und gestrichen. Auch 
die Garagen profi tierten von 
der Maßnahme durch einen 
neuen Anstrich. So hat sich 
mal wieder bestätigt, dass al-
leine mit fi nanzieller Hilfe des 
Bauvereins für das Marienhaus, 
-auch ohne gestrichene Mittel 
aus dem „Aegidius-Pfarrtopf“ 
des Kölner Erzbistums-, viel be-
wegt werden kann. Die Heizung 
konnte vor über einem Jahr 
auch aus Mitteln des Vereins, 
Dank der vielen zahlenden 
Mitgliedern sowie der eingegan-
genen Spenden saniert werden. 
Damit hat sich die alte Praxis 
„he om Berch“ mal wieder be-
wahrheitet: „Wenn Jillienberjer 
wie eene Mann un Frau zesam-
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Marienhaus erstrahlt jetzt in neuem Fachwerkglanz
G e ld e r vo n Ba uve re insmitg lie d e rn und  Sp e nd e rn  wurd e n zwe c kd ie nlic h ve rwe nd e t 

vo n Ka rl-He inz Pie l

me stonn, pass keen Blatt mie 
dozweschen - ävver et weed vill 
bewääch“! Auch die Planungen 
für Maßnahmen im kommenden 
Jahr sind bereits angelaufen. 
Man kann allen Mitgliedern 
und Spendern  im Bauverein 
für die bereitgestellten Mittel 
nur DANKE und „Vergelt`s Gott“ 
zurufen. Das wunderschöne Bild 
des leider nur noch einzigen 

Fachwerkhauses am Markt trägt 
dem geleisteten Aufwand Rech-
nung und ist damit durchaus 
ein Stückchen zu erhaltender 
Ortsgeschichte. Denn viele 
Generationen kennen das his-
torische Haus durch besuchte 

Veranstaltungen von innen. 
Einige, Groß wie Klein,  kom-
men auch heute noch in die 
dort vorhandene Pfarrbücherei 
um sich interessante Lektüre 
auszuleihen. Im Obergeschoss 
nutzt der Bürgerverein sein 

Marienhaus erstrahlt in neuem Glanz.
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„Archiv“ und für die Jugend 
steht dort ein gemütlicher 
Versammlungsraum bereit. „Et 
Marienhuus“ ist damit nicht nur 
von außen schön anzusehen, 
sondern hat auch für viele noch 
seinen unverzichtbaren Nutz-
wert. Bleibe es also, das hofft 
der aktive Bauverein, auch 
für kommende Generationen 
ein historisch erhaltenswertes 
Kleinod.
Bauvereinsneuigkeiten
Der Verein möchte sich an die-
ser Stelle ganz herzlich beim 
ehemaligen Kassierer Dietmar 
Menke für die jahrelange Tätig-
keit im Vorstand und damit ver-
bundener professioneller Buch-
führung bedanken. Dietmar 
übergab die Finanz-Geschäfte 
inzwischen an Rosi Kunz, die 
von den Marienhausfreunden, 
dem Kirchenvorstand und der 
Pfarrgemeinde „St. Aegidius“ in 
ihrem neuen Ehrenamt herzlich 
begrüßt wird.
Der Vorstand des Bauvereins 
plant, natürlich mit strengem 

Blick auf die Corona-Entwick-
lung, auch bald mal wieder eine 
Generalversammlung. Er infor-
miert aber in der Zwischenzeit 
weiterhin per Presse über alle 

Aktivitäten.Sehr schön wäre 
es, wenn sich der Eine oder 
Andere noch dazu entschließen 
könnte, selbst dem Bauverein 
beizutreten. Aufnahmeanträge 

liegen in der Kirche aus. Die 
bereitgestellten Mittel werden 
ordentlich verwendet und eine 
„Quittung“ fürs Finanzamt gibt 
es auch.  

Mit uns informieren und  darüber diskutieren.

Auf der konstituierenden Sit-
zung der Anfang Mai neu ge-
wählten Seniorenvertretung der 
Stadt Bad Honnef am 29.6.2022 
 wurde der bisherige Vorstand 
mit Dr.Hans-Christoph-Anders 
als Vorsitzender, Lieselotte 
Zastrow als stellvertretende 
Vorsitzende und Barbara Boe-
cker als Schriftführerin wieder-
gewählt. Dr.Anders wurde als 
festes Mitglied der Senioren-
vertretung für die Teilnahme 
mit beratender Stimme im So-
zialausschuss gewählt. Dr.Gerd 
Pfl aumer, der sich schon in der 
vorherigen Amtsperiode der 
Seniorenvertretung als Gast 
bei der Sitzungen um die Pres-
searbeit für die Seniorenvertre-
tung gekümmert hatte, wurde 
nach seiner Wahl in die neue 
Seniorenvertretung mit der 

Dr. Anders bleibt Vorsitzender der 

Seniorenvertretung

Wahrnehmung der Pressearbeit 
beauftragt.

Wichtigste nächste Aufgabe der 
Seniorenvertretung soll die Er-
arbeitung eines Vorschlags zur 
Umsetzung der im Sozialaus-
schuss beschlossenen Änderung 
des bisherigen Verfahrens für 
die Wahl der Seniorenvertre-
tung sein. Dabei geht es vor 
allem um die Einführung der 
Briefwahl. Ein dreiköpfi ger Ar-
beitskreis trifft sich am 7.Juli, 
um den Entwurf einer Sat-
zungsänderung vorzubereiten, 
der dann mit der Verwaltung 
zu verhandeln ist. Schließlich 
soll in der nächsten Sitzung 
am 3. August über Änderungen 
der Geschäftsordnung der 
Seniorenvertretung diskutiert 
werden. 

Botschaftstour im alten Linienbus 

Diplomatenfahrt durch 
Bad Godesberg am 21. August

Mit einem historischen Linienbus der Stadtwerke Bonn aus 

den achtziger Jahren geht es am Sonntag, 21. August, 
ab 14 Uhr durch den Stadtbezirk Bad Godesberg auf den 

Spuren von 50 Jahren Diplomatenstadt am Rhein. Warum 

wurde gerade Bad Godesberg zur Diplomatenstadt? Wo 

sollte das Bonner Botschaftsviertel entstehen? Und was 

ist geblieben vom diplomatischen Glanz der einst igen 

Diplomatenstadt? 

Die „Diplomatenfahrt“  ist eine kleine Weltreise im Bus 

durch Vergangenheit und Gegenwart der Badestadt. Ein 

kleiner Spaziergang über die kurfürstliche Zeile an der 

Kurfürstenallee von der Redoute bis zur Chinesischen 

Botschaft, ein Blick in den Park der Villa Camphausen in 

Mehlem (Ex-Botschaftsresidenz von Südkorea) sowie ein 

Aufenthalt im Rheinhotel Dreesen gehören ebenfalls zum 

Programm.

Preis für die Diplomatenfahrt:  22 Euro.

Treffpunkt:  Pavillon Stadtmarketing, Ria-Maternus-Platz 1

Alle weiteren Infos und Buchungsmöglichkeiten auf www.

botschaftstouren.de sowie über Bad Godesberg Stadtmar-

keting e.V., Rufnummer: 0228/1842690
,
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Nachdem durch die Erweiterung 
der KiTa-Spatzennest in Wind-
hagen Teile des Außenspiel-
geländes weggefallen waren 
und zugleich die Anzahl der 
betreuten Kinder angestiegen 
war, wurde die Erweiterung 
des Außenspielgeländes erfor-
derlich.
Der Ausschuss für Jugend, 
Umwelt, Kultur und Soziales 
sowie der Ortsgemeinderat der 
Ortsgemeinde Windhagen be-
fassten sich mit der Thematik 
und sorgten für die kommunal-
politischen Beschlüsse. 
Das beschlossene Volumen der 
Maßnahme lag bei 200.000,00 
Euro. Die Summe entspricht 
in etwa dem Betrag, den die 
Ortsgemeinde als Fördergelder 
für die 2018 durchgeführte 
Erweiterung von Kreis- und 
Landesjugendamt erhalten hat. 
Die dann folgenden Planungs-
arbeiten erfolgten in Abstim-
mung mit Gemeindeleitung, 
KiTa-Leitung, KiTa-Personal und 
Elternschaft. 
Am 16.08.2021 fand der Bau-
beginn statt. Der obere Spiel-
bereich wurde bereits im De-
zember 2021 für die Kinder 
freigegeben. Nach den Winter-
monaten erfolgte dann auch 
die Ansaat der Grünflächen. 
Die Eröffnung der gesamten 
Spielfl äche erfolgte dann mit 
der Einweihung am 08.07.2022.
Ein Dankeschön gilt Herrn 
Jürgen Schumacher von der 
Verbandsgemeindeverwaltung 
- der das Projekt zuverlässig 

Außengelände der KiTa Spatzennest 

in Windhagen eingeweiht

und professionell betreut und 
begleitet hat  -, dem Planungs-
büro „Naturwerkstatt“ und dem 
ausführenden Unternehmen 
„Kramer“ auch dafür, dass der 
geplante Kostenrahmen einge-
halten wurde.
Ein weiteres Dankeschön gilt 
der benachbarten katholischen 
Kita, deren Außengelände wäh-
rend der Bauphase durch die 
„Spatzen-Kinder“ mitgenutzt 
werden konnten und den El-
tern, die sich an den Aufbau-
arbeiten beteiligt haben.
Susanne Bullwinkel, Leiterin 
der KiTa Spatzennest zeigte 
über den erfolgreichen Umbau 
des Geländes sehr erfreut und 
bedankte sich für die Geduld 
der Kinder und des KiTa-Teams 
während der Umbauphase.
„Ich fi nde, dass mit dem neu-
en Spielgelände – auf dem 
sich außerdem auch die von 
Fritz Hecken nach seinem Tod 
gespendeten Fußballtore wie-
derfi nden – eine kindegerechte 
Spiellandschaft geschaffen 
wurde, welche den Kindern 
hoffentlich viel Freude und 
schöne Erinnerungen an die 
KiTa-Zeit verschaffen wird“, so 
Ortsbürgermeister Martin Buch-
holz in seiner Ansprache an der 
auch zahlreiche Ausschuss- und 
Ortsgemeinderatsmitglieder 
sowie Ortbürgermeister Konrad 
Peuling (aus der Ortsgemeinde 
Buchholz) teilnahmen.
Am 08.07.2022 war es dann 
bei strahlendem Sonnenschein 
soweit. Nach der Einsegnung 

des Geländes durch Pfarrvi-
kar Ulrich Olzem wurde das 
Absperrband durch Ortsbür-
germeister Martin Buchholz, 
Verbandsbürgermeister Michael 
Christ, KiTa-Leitung Susanne 

Bullwinkel, Vertretern der Fa. 
Kramer, Herrn Jürgen Schuma-
cher durchschnitten und die 
Kinder konnten das Gelände 
„übernehmen“. 

 Inh. Jörg Borkenstein e.  K.

Aegidienberger Str.  68 •  53604 Bad Honnef

Tel.  02224 – 80275 •  Fax 02224 – 81422

Homepage: www.aegidius-apo.de

E-Mail: info@aegidius-apo.de
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Mit den CDU Dorfgesprächen 
schafft die CDU Windhagen 
neben der monatlichen CDU-
Bürgersprechstunde eine wei-
tere Möglichkeit, zur direkten 
Kommunikation der Bürgerin-
nen und Bürger mit den CDU 
Vertreterinnen und Vertretern. 
Unter dem Motto „Wir kommen 
zu Ihnen“ bereisen die CDU 
Vertreterinnen und Vertreter 
traditionell die verschiedenen 
Ortsteile und Baugebiete. 
Am 20.07.2022 stand ein Be-
such im Neubaugebiet „Graben-
bitze / Auf dem Sack“ an. In 
lockerer Atmosphäre wurde mit 
den anwesenden Bürgerinnen 
und Bürgern über verschiede-
ne Themen geplaudert. Dabei 
standen Fragen zum ÖPNV, zum 
weiteren Ablauf hinsichtlich 
des Ausbaus der Kreuzung 

CDU Dorfgespräch im Windhagener 

Neubaugebiet „Grabenbitze / Auf dem 

Sack“

„Freiberg“, Verkehrssicherheit 
und zum KiTa-Neubau im Vor-
dergrund.
Die Fragen waren bei den Vertre-
tern der CDU natürlich bestens 
platziert, denn die CDU ist in 
Windhagen die einzige Fraktion 
mit eigenen Vertreterinnen / 
Vertretern in Gemeindeleitung, 
Ortsgemeinderat, Verbands-
gemeinderat und Kreistag. 
Diese optimale Vernetzung der 
verschiedenen kommunalpoli-
tischen Gremien ist natürlich 
ein enormer Vorteil für die 
Bürgerinnen und Bürger.
Die CDU Windhagen wünscht 
eine angenehme Sommerzeit 
und freut sich bereits auf das 
nächste CDU Dorfgespräch. 

 Rainer Hilbers,

 Tom Gauer, 

Ernst-Dieter Meyer. 

CDU Vertreterinnen und Vertreter im Baugebiet Grabenbitze / Auf 

dem Sack. Vlnr: Johannes Kritten, Engelbert Tausch, Axel Wehrens, 

Annette Heinemann, 

www.breuch-reisen.de

Le se rb rie f

… Wenn Frau Stegger sich Sorgen um die parteipolitische 
Einfl ussnahme auf die Senioren-Vertretung macht, dann kann 
sie Gutes tun und direkt vor der eigenen Türe kehren: von den 
11 Mitgliedern der SenV sind 7 der SPD zuzuordnen, sei es mit 
Parteibuch oder der SPD nahe stehend; der 3-köpfi ge Vorstand 
gehört, wie in den letzten 3 Jahren auch in diese Gruppe. Da 
sieht die SenV doch eher aus wie ein Appendix der SPD! Und es 
wäre auch denkbar gewesen, dass man sich im Vorfeld der Wahlen 
Gedanken dazu gemacht hätte, einen politisch ausgewogenen 
Vorstand zur Wahl zur stellen. Einen entsprechenden Vorschlag 
von Susanne Langguth hat der neue und alte Vorsitzende Herr Dr. 
Anders gar nicht erst aufgegriffen, warum auch, die Mehrheit war 
ihm mit den Stimmen der SPD sicher. Und so bleibt der unschöne 
Eindruck zurück, dass der Warnruf der Frau Stegger nur den 
anderen gilt und nicht den eigenen Parteigenossen.

Annette Eichendorf

Wer im Glashaus sitzt…

Jetzt Online unter:
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Inh. Waltraud Witt • Hauptstraße 48 • 53578 Windhagen
Telefon 02645 33 79 • Telefax 02645 84 32 

email: info@zurpost-windhagen.de

Liebe Gäste - Sommerzeit, Biergartenzeit!

Wir kümmern uns um ihre Sicherheit mit Virobuster-Techno-
logie, modernen Lüftungssystemen und Impfkontrollen bei 

steigenden Coronazahlen

 
„Zur Post“ 

Windhagen

Gutbürgerliche, deutsche Küche ! z.B. knackige Salate, zarte 

Steaks, knusprige Bratkartoffel. Unsere Dressings und Soßen 

sind hausgemacht.

Täglich geöffnet ab 17 Uhr (Montag und Dienstag Ruhetag) 

Sonntags ab 10 Uhr (ab 11.45 Uhr Menuekarte mit wechselnden 

Braten und Gemüsen)  Reservieren Sie Ihren Tisch !

Herzlich willkommen 

im Hotel Gasthaus
NOCH

KEGEL-

TERMINE 

FREI!

NOCH

KEGEL-

TERMINE

FREI!
In ausgelassener Atmosphäre 
haben die Bad Honnefer Mal-
teser am Johannistag ihres 
Schutzpatrons gedacht, Rück-
blick gehalten und verdiente 
Aktive geehrt. Symbolisch 
wurde der Übergang der Mal-
teser-Einsatzeinheit von der 
Zuständigkeit der Bezirksregie-
rung auf den Rhein-Sieg-Kreis 
vollzogen.

Seit der letzten Johannisfeier 
vor drei Jahren sei viel pas-
siert, konnte Malteser-Stadt-
beauftragter Prof. Dr. Andreas 
Archut, vor rund 80 Aktiven 
und Ehrengästen berichten, die 
sich in der Fahrzeughalle im 
Malteser Quartier versammelt 
hatten. Pandemiebedingt war 
die Veranstaltung wiederholt 
ausgefallen. Aktiv seien die 
Malteser trotzdem immer ge-
blieben, betonte Archut, und 
rief die vielen Herausforderun-
gen in Erinnerung, die Pande-
mie, Impfkampagnen und vor 
allem die Flutkatastrophe von 
2021 ihnen auferlegt hatten.

Monatelang waren die Helferin-
nen und Helfer im „Lockdown“ 
auf sich alleine gestellt, an 
„normalen“ Dienst war nicht zu 
denken. Trotzdem entwickelten 
die Malteser gerade in dieser 
Zeit ganz neue Aktivitäten: 
„Mitten in der Pandemie haben 
wir neue Dienste des sozialen 
Ehrenamts aufgebaut, darunter 
den Telefonbesuchsdienst und 
den Besuchs- und Betreuungs-
dienst mit Hund. Viele dieser 
neuen Aktiven trafen bei der 
Johannisfeier zum ersten Mal 
die anderen Mitglieder der 
Gliederung.

Auch die ‚Blaulichtdienste‘ hat-
ten weiterhin Zulauf und konn-
ten neue Ehrenamtliche für den 
Dienst qualifi zieren“, erzählt 
der Beauftragte. Früher als an-
dere hätten die Honnefer Mal-
teser auf Online-Dienstabende 
umgestellt und gehörten auch 
zu den ersten, die sich unter 
strengen Aufl agen wieder „in 
Präsenz“ trafen, als das wieder 
möglich wurde. „Dass die Bad 
Honnefer Malteser auch unter 

Johannisfeier der Honnefer Malteser 

im Zeichen von Pandemie und Fluthilfe

diesen erschwerten Bedingun-
gen nicht nur weiterexistiert 
haben, sondern sogar an Hel-
fern und Diensten gewachsen 
sind, spricht für sich. Wir sind 
eine starke Gemeinschaft, die 
Krisen verkraften kann und 
für neue Mitglieder anziehend 
bleibt.“

Eine Bewährungsprobe von 
gleich mehreren kam im Juli 
2021 mit der Flutkatastrophe, 
die weite Teile von Rheinland-
Pfalz und Nordrhein-Westfalen 
in Mitleidenschaft gezogen 
hat. Allein 16 Mal rückte die 
Einsatzeinheit EE-BRK 06 unter 
Honnefer Führung 2021 zur 
Fluthilfe Richtung Swisttal und 
Rheinbach aus, um Akuthilfe 
zu leisten, Notunterkünfte auf-
zubauen und zu betreuen. Die 
Einheit wird von den Maltesern 
aus Bad Honnef, Meckenheim 
und Siegburg getragen. Immer 
wieder hätten sich die ehren-
amtlich Aktiven einsatzbereit 
gemacht und wären auch nach 
nur kurzer Pause wieder auf-
gerückt. Sehr geholfen hätten 
damals auch die vielen inakti-
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Mit uns informieren und  darüber diskutieren.

ven Helfenden, die sich spontan 
gemeldet hätten, um die Reihen 
der Helferschaft zu ergänzen 
und für Ablösung zu sorgen. 
Auch sie standen am Johannis-
tag im Mittelpunkt.

Zum Dank und als Anerkennung 
für diese Leistungen hat der 
Innenminister von Nordrhein-
Westfalen eine Einsatzmedaille 
gestiftet. Dies überreichen 
zwei Vertreterinnen der Be-
zirksregierung und des Rhein-
Sieg-Kreises: Die für den Ka-
tastrophenschutz zuständige 
Abteilungsleiterin Sigrun Köhle 
war in Vertretung der Regie-
rungspräsidentin gekommen, 
um den Maltesern für diese 
Einsatzbereitschaft zu danken. 
Sie tat das gemeinsam mit der 
stellvertretenden Landrätin des 
Rhein-Sieg-Kreises, Notburga 
Kunert. Fast fünfzig Medaillen 
konnten die beiden an dem 
Abend an die Honnefer und an 
elf Malteser aus Meckenheim als 
sichtbares Zeichen der Dankbar-
keit überreichen.
Am 1. Januar 2022 ist die Ein-
satzeinheit förmlich von der 
Zuständigkeit der Bezirksregie-
rung Köln auf den Rhein-Sieg-
Kreis übergangen, ihr Name hat 
sich entsprechend von „EE BRK 
06“ auf „EE SU 05“ geändert, 
was in etwa „die fünfte Einsatz-
einheit des Rhein-Sieg-Kreises“ 
bedeutet. Symbolisch übergab 
Sigrun Köhle im Beisein des Lei-
ters Einsatzdienste der Malteser 
im Kreis, Björn Beckenhusen, 
und des Zugführers der Einsatz-
einheit, Maximilian Kornfeld, 
die 70 Aktive umfassende Ein-
satzeinheit darum an Notburga 
Kunert. Dazu überreichten 
sich die beiden Luftbilder der 
Einheit, die bei der weltwei-
ten „Tetris-Challenge“ 2019 
entstanden waren. Diese Bilder 
sollen künftig Ehrenplätze im 

Bezirkspräsidium und im Kreis-
haus erhalten. 

Der Kreis möge sich gut um 
die Einheit und ihre Helfenden 
kümmern, empfahl Köhle der 
Vizelandrätin aus Siegburg, 
was diese zusagte: „Wie wichtig 
der Katastrophenschutz ist, 
haben uns die Pandemie und 
die Flutkatastrophe vor Augen 
geführt. Diese Einsatzeinheit 
der Malteser verstärkt unsere 
Einheiten im Rhein-Sieg-Kreis 
und wird weiterhin gute Diens-
te leisten. Ich bin froh über 
diese Verstärkung“, so Kunert. 
Auch der erste Beigeordnete 
der Stadt Bad Honnef, Holger 
Heuser, betonte im Namen der 
Stadt, wie froh man über die 
Malteser und ihren Dienst für 
das Gemeinwesen sei.
Die Malteser nutzten ihre Jo-
hannisfeier auch, um langjäh-
rige Aktive für ihren Dienst 
zu ehren. Dabei wurden auch 
die Ehrungen aus den beiden 
Vorjahren nachgeholt. Das An-
erkennungszeichen für 10 Jahre 
aktive Mitgliedschaft erhielten 
Jens Koch, Maximilian Korn-
feld, Stefan Querner, Thorsten 
Nolden, Phillip-Johannes Sau-
ermann und Tamara Raschka. 
Für 20 Jahre wurden Thorsten 
Sauer, Martin Kaesberger und 
Florian Papke geehrt – zusam-
men haben sie 120 Jahr Dienst 
am Nächsten geleistet, wie 
Andreas Archut betonte. 

Zum Abschluss des „offi ziellen 
Teils“ stellte Stadtbeauftragter 
Archut das neueste Dienstfahr-
zeug der Malteser-Gliederung 
vor, eine Fahrrad-Rikscha mit 
Elektro-Unterstützung, mit 
der künftig Ausfl üge für Men-
schen mit Mobilitätseinschrän-
kungen angeboten werden 
sollen. Ermöglicht hatten der 
Förderkreis „Artusrunde“ der 
Honnefer Malteser und das 
Hilfswerk Weihnachtslicht e.V. 
des Bonner General-Anzeigers 
die Anschaffung. Abteilungslei-
terin Köhle und Vizelandrätin 
Kunert gehörten zu den ersten 
Fahrgästen, die das neue An-
gebot ausprobierten, und eine 
ganze Reihe von Interessenten 
nutzte die Gelegenheit zu einer 
Probefahrt als „Piloten“ des in-
novativen Gefährts. Denn diese 
werden derzeit noch gesucht!
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erreichen Sie auch Ihre Kunden von morgen!
Der Bote in Ihrer Region!

(djd). 2021 wurden nach Angaben 
des Kraftfahrt-Bundesamtes (KBA) 
in Deutschland gut 6,7 Millionen 
Pkw umgeschrieben. Was die 
Kriterien beim Kauf eines Ge-
brauchten angeht, hat jeder seine 
ganz eigenen Vorstellungen: von 
Kilometerstand und Erstzulassung 
über Getriebeart und Leistung bis 
hin zu Lack- und Polsterfarben. 
Und so klickt man sich durch 
die gängigen Fahrzeugbörsen im 
Internet, um zu vergleichen. Dabei 
kommt es vor, dass einem zwar 
das Traumauto „begegnet“, sich 
dessen Standort aber Hunderte 
Kilometer entfernt befi ndet. Vor 
allem die hohen Benzinpreise 
führen dann oft dazu, dass man 
sich gegen eine persönliche Be-
gutachtung vor Ort entscheidet. 
Hinzu kommt, dass die wenigsten 
wissen, wie man ein Fahrzeug 
fachkundig unter die Lupe nimmt. 
Wer einen Kfz-Experten engagiert, 
spart nicht nur Spritgeld, sondern 
schließt auch von vornherein aus, 
Opfer eines Betruges zu werden.

Bundesweites Netzwerk umfasst 
mehr als 700 Gutachter

Insbesondere manipulierte Tacho-
meter und versteckte Unfallschä-
den, die hohe Reparaturkosten 
nach sich ziehen können, sind 
für Laien schwierig zu erkennen. 
Deshalb ist eine Inspektion durch 
einen Fachmann empfehlenswert. 

Den Gebrauchten vom Fachmann 
vor Ort prüfen lassen

Ein zertifi zierter Kfz-Sachverstän-
diger kann zum Beispiel online 
auf der Seite www.diepruefer.de 
beauftragt werden. Das bundes-
weite Netzwerk umfasst mehr als 
700 freie Sachverständige und 
Gutachter unter anderem der ver-
schiedenen TÜV-Organisationen. 
Der neutrale Kfz-Experte vereinbart 
im ersten Schritt einen Besichti-
gungstermin mit dem Verkäufer. 
Ob es sich dabei um einen Händler 
oder eine Privatperson handelt, 
spielt keine Rolle.

Gut nachvollziehbar: Bewertet 
wird nach dem Ampelprinzip

Es folgt die Begutachtung des Ge-
brauchtwagens: Hierbei untersucht 
der Sachverständige mehr als 150 
Merkmale und bewertet diese nach 
dem Ampelprinzip. Auf diese Weise 
ist der im Anschluss auf der Web-
site des Prüfers bereitgestellte Be-
richt auch für Laien verständlich. 
Aus diesem geht unter anderem 
hervor, ob der Kilometerstand plau-
sibel zu den Wartungen und dem 
Innenraumverschleiß passt. Die 
wichtigsten Punkte und etwaige 
Schäden werden vom Fachmann mit 
Fotos dokumentiert, sodass sich der 
potenzielle Käufer nicht allein auf 
die Fahrzeugbörsen-Bilder im Web 
verlassen muss. Fällt der Gesamt-
eindruck positiv aus, steht einem 
Erwerb des Gebrauchten nichts 
mehr im Wege.

Kfz-Fachbetrieb

 Pham GmbH
Unfallreparatur - Lackierungen - Kfz-Werkstatt - Autoglas

Vogelsbitze 11

53604 Bad Honnef-Rottbitze

Telefon: 0 22 24 - 87 77

Mobil: 0172 75 026 87

Email:  Info@kfz-pham.de

Mo. - Fr. v. 8.00 - 17.00 Uhr

Kfz-Mechatronik

Reifenservice

Für alle Fabrikate:
• Inspektion
• Reparaturen
• Bremsendienst
• Reifendienst und Autoglas
• Unfallinstandsetzung
• Klimaservice
• HU und AU
• Automatikgetriebespülung
• Qualifi ziert für Arbeiten an 

 Fahrzeugen mit 
 Hochvoltsystemen

Zilzkreuz 19
53604 Bad Honnef
Telefon 02224-81008
Fax 02224-9889868
krueschet@t-online.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Ihre Partner rund 
       um’s Auto
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Mit uns informieren und  darüber diskutieren.

Jetzt Online unter:

ST. AEGIDIUS
(AegFH) Franziskushaus

Sonntag, 24. 07.: 
9.30 Uhr Familienmesse.  
Donnerstag, 28. 07.: 
18.10 Uhr Rosenkranz;  
18.30 Uhr Messe. 
Sonntag, 31. 07.: 
9.30 Uhr Messe. 
Mittwoch, 03. 08.: 
8.15 Uhr Frauenmesse. 
Donnerstag, 04. 08.: 
18.10 Uhr Rosenkranz;  
18.30 Uhr Messe.

ST. JOHANN BAPTIST
(AK) St. Anna Kapelle, 
(Hon-K) Krankenhauskapelle

Sonntag, 24. 07.: 
9 Uhr (AK) Festhochamt vor der 
Kapelle;  
11.30 Uhr Messe, 
18.30 Uhr Messe. 

Montag, 25. 07.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet;  
19.10 Uhr ökum. Taizé-Gebet. 
Mittwoch, 27. 07.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 28. 07.: 
18 Uhr Anbetung;  
18.30 Uhr Messe. 
Freitag, 29. 07.:  
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Sonntag, 31. 07.: 
11.30 Uhr Messe,  
18.30 Uhr Messe. 
Montag, 01. 08.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Mittwoch, 03. 08.:  
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 04. 08.: 
18 Uhr Anbetung;  
18.30 Uhr Messe.  
Freitag, 05. 08.:  
17 Uhr Rosenkranzgebet.

ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG
Samstag, 23. 07.: 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit;  
18.30 Uhr Messe. 
Mittwoch, 27. 07.: 
18.30 Uhr Messe. 

Samstag, 30. 07.:  
17.30 Uhr Beichtgelegenheit;  
18.30 Uhr Messe.  
Mittwoch, 03. 08.: 1
8.30 Uhr Messe.

ST. MARTIN
(Sel-M) Martinskapelle

Sonntag, 24. 07.: 
9.30 Uhr Messe. 
Dienstag, 26. 07.: 
17.45 Uhr Andacht zur Barm-

herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. 
Faustyna;  
18.30 Uhr Messe. 
Donnerstag, 28. 07.: 
19 Uhr (Sel-M) Friedensgebet. 
Sonntag, 31. 07.: 
9.30 Uhr Messe. 
Dienstag, 02. 08.: 
17.45 Uhr Rosenkranz;  
18.30 Uhr Messe. 
Donnerstag, 04. 08.: 
19 Uhr (Sel-M) Friedensgebet.

Geborgenheit und Sicherheit 
schenken während des Schü-
leraustauschs und dabei selbst 
eine bereichernde Erfahrung 
machen: Ab September 2022 
haben Familien in der Region 
wieder die Möglichkeit, ein 
internationales Gastkind für 
ein halbes oder ein ganzes 
Schuljahr bei sich zu Hause 
aufzunehmen. Rund 230 Ju-
gendliche zwischen 15 und 18 
Jahren reisen in diesem Som-
mer mit der gemeinnützigen 
Jugendaustauschorganisation 
AFS Interkulturelle Begegnun-
gen e.V. nach Deutschland, 
um hier in einer Gastfamilie 
Kultur und Sprache des Landes 
kennenzulernen und sich per-
sönlich weiterzuentwickeln. 
Viele Gastfamilien entwickeln 
lebenslange Freundschaften zu 
ihren Gastkindern.
Gemeinsam mit AFS sucht der 
CDU-Bundestagsabgeordnete 
Dr. Norbert Röttgen Familien, 
die Jugendliche für einen Zeit-
raum von sechs Wochen bis zu 
einem Jahr bei sich aufnehmen 
möchten. „Der internationale 
Jugendaustausch ist gerade 
in diesen Zeiten von besonde-
rer Bedeutung“, so Röttgen. 

Weltoffene Gastfamilien in der Region 
gesucht

No rb e rt Rö ttg e n unte rstützt inte rkulture lle n 

Austa usc h im Wa hlkre is

„Familien erleben durch die 
Aufnahme eines Gastkindes 
eine andere Kultur hautnah 
und lernen gleichzeitig ihren 
eigenen Alltag aus einer neuen 
Perspektive kennen. Jede Fami-
lie, die diese bereichernde Er-
fahrung machen möchte, trägt 
zum interkulturellen Dialog in 
der Region bei.“
Gastfamilien sind so vielseitig 
wie die Welt: Groß- und Klein-
familien, Paare mit oder ohne 
Kinder oder alleinstehende Per-
sonen können einem internati-
onalen Gastkind ein liebevolles 
Zuhause auf Zeit bieten – wich-
tig sind ein großes Herz, ein 
freies Bett, Gastfreundschaft 
und Neugierde auf eine andere 
Kultur.Die Gastfamilien werden 
vor und während der Zeit des 
Austauschs von AFS vorberei-
tet, begleitet und betreut.
Interessierte, die ein Gastkind 
ab September 2022 aufnehmen 
möchten, können sich direkt an 
die Austauschorganisation AFS 
wenden – unter der Telefon-
nummer 040/399222-90 oder 
per Mail an gastfamilie@afs.
de. Weitere Informationen gibt 
es unter www.afs.de/gastfami-
lienprogramm

Kirchliche  Nachrichten

KATH. PFARRVERBAND
BAD HONNEF
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 Kleinkunst einmal anders

Keine Leinwand, keine Farbe, keine Tonarbeiten. Das Wunschwerkzeug 
dieser Aegidienberger Künstlerin besteht aus Holz.
Spaziergänge am Rhein inspirierten und das angeschwemmte Treibholz 
begeisterte durch seine bizarre Gestaltung. 
Die natürlichen  Formen dieser unterschiedlich gestalteten Holzstücke 
faszinierten und wurden in ihrer vorhandenen Struktur von der Künstlerin 
nur wenig bearbeitet.
Als Unikate schmücken sie als Lampen oder Kerzenständer und sind zu 
besichtigen im Schaufenster von Welters in der Mark Hövel Straße.

Unser schönes Aegidienberg  beheimatet sicherlich auch andere noch 
unbekannte Künstlerinnen. 
Wie schön wäre hier ein Treffen zum gemeinsamen Gedankenaustausch 
und  entsprechend organisierten Ausstellungen. 
Kleinkunst in Aegidienberg.

Lasst uns, liebe Künstlerinnen, an euren Kunstwerken teilhaben. 
Info: Tel. 02224 - 9892723                                                       -eda-
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Jetzt Online unter:

Zeitungsboten, auch zur Urlaubsvertretung

für verschiedene Gebiete gesucht

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Verlag des
Siebengebirgsboten, Aegidienberger Str. 73, 

53604 Bad Honnef, Tel. 02224 9889830

Vor einiger Zeit hat die Stadt 
Bad Honnef das Projekt „Er-
innerung und Gegenwart jüdi-
schen Lebens in Bad Honnef“ 
initiiert. Im Rahmen dieses 
Projekts präsentieren zwei 
Künstlerinnen - Sonia Knop und 
Atalya Laufer - vom 24. Juli bis 
zum 7. August im Kunstraum 
Bad Honnef (Rathausplatz 3) 
einen Ausschnitt ihrer Werke 
unter dem Titel „WEITER“.
„Wie beziehen wir uns darauf 
und wie distanzieren wir uns 
davon, was uns viel zu nahe ist? 
Wir lassen sich die Lücken, die 
Brüche und die Möglichkeiten 
darin sichtbar machen?“ Die-
se Fragen stellen die beiden 
Künstlerinnen Sonia Knop und 
Atalya Laufer in und mit dieser 
Ausstellung, die in Kooperation 
des Vereins zur Förderung von 
Kunst & Kultur in Bad Honnef 
e.V. mit der Stadt Bad Honnef 
stattfi ndet.
Sonia Knop ist 1995 in Tomsk 

im Ra hme n d e s Pro je kts „ Erinne rung  und  

G e g e nwa rt jüd isc he n Le b e ns in Ba d  Ho nne f“  

Prä se ntie re n  So nia  Kno p  & Ata lya  La ufe r 

Aussc hnitte   ihre r We rke  unte r d e m Tite l 

„ WEITER“

Sonderausstellung im Kunstraum

(Russland) geboren. Sie lebt 
und arbeitet in Frankfurt/Main. 
Atalya Laufer ist 1979 in Israel 
geboren. Sie wuchs im Kibbuz 
Hazorea auf und lebt in Berlin.
In ihren Werken bewegen sich 
die beiden Künstlerinnen zwi-
schen Abstraktion und Figura-
tion und zeigen den Wunsch, 
Familienerinnerungen festzu-
halten und zu bewahren, die 
sich sonst mit der Zeit verlieren 
würden.
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Die Ausstellung wurde am 
Sonntag, 24. Juli um 11:00 
Uhr eröffnet und die  Dauer 
der Ausstellunggeht bis zum 
7. August im Kunstraum Bad 
Honnef, Rathausplatz 3

Öffnungszeiten: Do – Fr 16 – 
19 Uhr, Sa – So 10 – 13 Uhr
http://www.kunstraum-bad-
honnef.de

lesen ist wie dabei gewesen

StattReisen bietet  Interessantes

Sonntag 31.07.2022, 14:00 Uhr     
Bonn-Innenstadt. Auf und unter‘m Pfl aster
Bei diesem Rundgang gibt‘s den Durchblick durch die 
Bonner Innenstadt. Wir durchstreifen den historischen 
Kern der Stadt und bewegen uns dabei auf dem für die 
City so charakteristischen Bonner Pfl aster. Wir stellen die 
Universität vor und den Hauptbahnhof. Wir besuchen den 
Hofgarten, den Ort der größten Friedensdemonstrationen 
der alten Bundesrepublik. Wir erzählen vom Schicksal der 
jüdischen Gemeinde und der Synagoge und von der Ge-
schichte des Arbeiterviertels „De Kuhl“. Und Sie erfahren, 
was unter’m Bonner Pfl aster verborgen liegt. Natürlich gibt 
es immer wieder Neues aus der Bonner Kommunalpolitik.

Treffpunkt: Poststraße/Ecke Maximilianstraße, gegenüber dem 
Hauptbahnhof
Dauer: ca. 2 Stunden
Beitrag:  10,- / 8,- 

Sonntag, 31.07.2022,14:00 Uhr     
Spionage in Bonn*

50 Jahre sind genug, dachten sich die beiden ehemali-
gen Geheimdienstler der Hauptverwaltung Aufklärung 
(HVA), und veröffentlichten alle Namen der in Bonn 
tätigen Spione. Heißes Material brachten sie zu Papier, 
wie die beiden sehr bald erkennen mußten, denn schon 
in der Forschungsphase gab es Versuche von interessier-
ter Seite, das Erscheinen des Dossiers zu verhindern.
Die Autoren waren sich über die Brisanz ihrer Arbeit 
durchaus im klaren, denn das umfangreiche Werk soll-
te auch die letzten Geheimnisse der Spionage in Bonn 
lüften. Daher wurde das Manuskript dem StattReisen-
Büro als der dafür zuständigen Stelle übermittelt.
Unglaublich, aber wahr: Das Manuskript ging verloren und 
nur Bruchstücke der heißen Ware kamen im StattReisen-
Büro an. Jedermann wird verstehen, daß dieser Zustand 
nicht andauern kann: Die Papiere müssen wieder her.
Wie gut, daß es da noch einige alte Bekannte gibt. Eine Jagd 
durch Bonn beginnt, bei der Sie sich in die Welt der Spionage 
begeben und manche Überraschung erleben. Wir setzen Sie 
auf eine heiße Fährte und dabei begegnen Sie merkwürdigen 
Gestalten. Es gilt also, mit Hilfe der befreundeten Dienste 
Treffpunkte, Wirkungsorte und tote Briefkästen der Schnüff-
ler aufzusuchen, um auf die Spur der Dokumente zu kommen.
Diese Suche ist nichts für Einzelkämpfer. Da braucht es ein ein-
gespieltes Team, das sich blind aufeinander verlassen kann.

Konspirativer Treffpunkt: Café Müller-Langhardt am 
Markt
Der Tip kostet Sie eine Kleinigkeit, und zwar in kleinen, 
nicht-numerierten Scheinen: 
Beitrag:  24,- / 19,-*Für die Spionagetour ist eine Anmeldung 
bei stattReisen Bonn, Tel. 0228 654553, erforderlich.
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P I N N W A N D
Per Tel., Fax oder Mail übermittelte Privatanzeigen werden nur 

mit Angabe der Bankverbindung veröffentlicht. 

Text- bzw. Anzeigenvorlagen für Pinnwand-Anzeigen werden nicht 
archiviert. Diese müssen bei wiederholter Schaltung neu eingereicht wer-
den, falls bei Erstschaltung keine Mehrfachschaltung vereinbart wurde..

Farbprospekte • Werbung • Geschäftsdrucksachen • Visitenkar-
ten • Brief bögen • Rechnungen•Lieferscheine • Vereinsdrucksachen 
• Plakate • Einladungen • Eintrittskarten • Broschüren • Beratung 
• Gestaltung • Satz • Druck • Weiterverarbeitung • Lieferservice...

Aegidienberger Str. 73   
53604 Bad Honnef
Tel.: 0 22 24 / 988 98 30 
Fax: 0 22 24 / 988 98 31 · info@druckverlagheimbach.de

... alles aus einer Hand

Suchen Putzhilfe, 4 Stunden 
pro Woche. 1-Familienhaus-
halt, Bad Honnef-Aegidienberg- 
Höhe,. 14,00 EUR pro Stunde. 
Tel. 0178-6655125

Haushalts- Pfl egehilfe, freund-
lich, zuverlässig, ehrlich und 
nett sucht ab sofort neue Stelle. 
Langjährige Erfahrung in Tages- 
und Nachtpflege. Tel. 0173 
5414 670

1 Schlauchboot Achilles ( 
2,50 x 1,40m mit Holzboden), 
Schwimmwesten, 2 Anker, 1 
Boje Komplettpreis 450,- EUR 
VB; 1 Außenborder Yama-
ha (5,8 KW, Zulassung vom 
Bundesschifffahrtsamt  Köln) 
Komplettpreis 600,-EUR VB; 
; Heinemann -Anhänger, 400 
Kg mit abschließbarem Deckel  
feuerverzinkt u. Reserverad, 
sowie 4 Fahrradträger Kom-
plettpreis - 200,- EUR FPs . 
Peter Wienczek,Eichendorffweg 
9a, Tel.  02224 - 972197
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-MAL3
GANZ IN IHRER NÄHE!

SEIT 2012

SEIT 1988

SEIT 1967

Königswinter 
Niederdollendorf

Heisterbacher Straße 11 
Telefon (0 22 23) 90 60 561

Bonn 
Innenstadt

Bad Honnef 
Aegidienberg

Fürstenstraße 6 (Fußgängerzone) 
Telefon (02 28) 63 39 49

Aegidienberger Straße 29 d 
Telefon (0 22 24) 8 04 68

» Verkauf » Vermietung » Gutachten

E-Mail

tockhausen-ivd.de-ivd.de
 info@stockhausen-ivd.de

•  Kunststoff-Fenster

•  PVC-Rolläden

•  Aluminiumrolläden

•  Rolladen- u. Markisenmotoren

 auch für ältere Anlagen

•  Reparaturdienst

•  Markisen aus eigener Fertigung

•  800 verschiedene Markisentücher

Franz-Josef-Schneider-Str.10 • 53604 Bad Honnef
Telefon 0 22 24 / 27 34 • Telefax 0 22 24 / 7 91 78

Sommer-

preise

Rol laden- und 
Fensterbau SCHNORRENBERG

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++

Sanitätshaus

Drieschweg 46

53604 Bad Honnef

Telefon 0 22 24 / 33 73

Telefax 0 22 24 / 7 88 35

• Bewegungstrainer

• Gymnastik-Zubehör

• Therapiefahrräder

• Bandagen

• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen

• Rollstühle

• Pfl egebetten

• Badewannenlifter

• Alles zur häuslichen Pfl ege

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

Ihr kompetenter Partner
in Rehatechnik und Pfl egebedarf

Neu im Sortiment:

Berkemann-

Schuhe

(auch für lose Einlagen)

Kleinanzeigen-Coupon für private Kleinanzeigen
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9,00
EUR
10,50
EUR

Ich zahle per Bankeinzug (zzgl. 1,- EUR)

Absender
Name:

Druck & Verlag Heimbach
Aegidienberger Str. 73
53604 Bad Honnef

Die Bezahlung  der per Fax oder Mail übermittelten Anzeigen erfolgt über Bankeinzug. 
(Bitte haben Sie Verständnis, dass die Anzeige, beim Fehlen entsprechender Angaben, nicht veröffentlicht werden kann)

Bitte IBAN und BIC angeben.

7,50
EUR

150
Zei-
chen
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Bad Honnef. Die Ausstattung 
der Mitarbeitenden im Ord-
nungsaußendienst der Stadt 
Bad Honnef ist in dieser Woche 
um sogenannte Bodycams er-
weitert worden. Dabei handelt 
es sich um kleine, kompakte 
Kamerarekorder, die sichtbar 
an der Dienstkleidung der 
Mitarbeitenden befestigt sind. 
Kommt es im Ordnungsaußen-
dienst zu einer Situation, bei 
der eine sofortige Dokumenta-
tion des Geschehens notwen-
dig sein könnte, können die 
Mitarbeitenden des Ordnungs-
außendienstes ihre Kamera 
aktivieren. „Die Kameras sind 
sofort einsatzbereit, zeichnen 
aber erst dann auf, wenn die 
Aufnahmetaste betätigt wird. 
Den Start der Aufnahme muss 
der Mitarbeitende dann den 
anwesenden Personen mittei-
len.“ Hintergrund des Einsat-
zes der insgesamt fünf neuen 
Kameras, mit denen jedes Team 
im Außendienst ausgestattet 
wird, ist die im Allgemeinen 
zu beobachtende Zunahme an 
Übergriffen auf Einsatzkräfte.
In den vergangenen Jahren 
hat sich die Zuordnung vieler 

Ordnungsamt setzt in kniffl igen Situationen auf Bodycams als digitale Zeugen
Aufgaben von der Polizei hin 
zum kommunalen Ordnungs-
außendienst verschoben. Auf-
grund der neuen Aufgaben und 
Herausforderungen, sind die 
Mitarbeitenden im Ordnungs-
amt weitergebildet und auch 
technisch weiter ausgestattet 
worden. So gehören auch Lärm-
belästigungen, Ruhestörungen, 
die Kontrolle der Einhaltung der 
Coronaschutzverordnung und 
die bekannten Kontrollen des 
ruhenden Verkehrs zum Auf-
gabenspektrum. Nicht immer 
sind Beteiligte mit den Kont-
rollen und den anschließenden 
Maßnahmen einverstanden. 
Immer wieder kam und kommt 
es zu schwierigen Situationen. 
„Das müssen nicht unmittelbar 
körperliche Angriffe sein, die in 
Bad Honnef zum Glück bislang 
nur sehr selten vorgekommen 
sind“, erklärt Christoph Heck, 
Leiter des Ordnungsamtes der 
Stadt Bad Honnef: „Auch wenn 
unsere Mitarbeitende aufgrund 
ihrer Erfahrung und spezieller 
Trainings in deeskalierendem 
Verhalten sehr geübt sind, 
gibt es Situationen, in denen 
Gespräche zu Wortgefechten 

eskalieren. In 
solchen Situa-
tionen kann es 
heiß her gehen, 
fallen zuweilen 
auch Andro-
hungen von Ge-
walt gegenüber 
unseren Mitar-
beitenden und 
immer wieder 
werden Belei-
digungen deut-
lich unter der 
Gürtellinie aus-
gesprochen.“ 
In diesen Situ-
ationen kann 
die Bodycam 
dazu beitra-
gen, Gesagtes 
und Getanes zu 
dokumentieren 
und im Nach-
gang in Ruhe aufzuarbeiten. 
Die Kameras sind Teil der per-
sönlichen Schutzausrüstung 
und dokumentieren ihr unmit-
telbares Umfeld, also auch die 
Handlungen der Mitarbeitenden 
des Ordnungsaußendienstes, 
stellt Christoph Heck klar: „Die 

Erfahrungen aus anderen Kom-
munen und Behörden zeigen, 
dass bereits der Hinweis auf das 
Einschalten der Kamera in vie-
len Konfl iktsituationen zu einer 
augenblicklichen Deeskalation 
beiträgt.“

Thomas Heinemann

IMPRESSUM

Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner im und ums Siebengebirge

Wir holen 
Ihnen die Energie

vom Himmel!

53604 Bad Honnef

Höheweg 53

Telefon 02224 / 9750 - 0

Telefax 02224 / 9750 - 23

Email: info@f-piel.de

• Heizung

• Regenwassernutzung

• Bad-Renovierung

• Wasseraufbereitung

• Sanitär

• Kunden-

  und Notdienst

• Solartechnik

• Wärmepumpen

Erscheinungsweise: 14-tägig kostenlos 
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Mit uns 
erreichen Sie 
Ihre Kunden 
von morgen!

Ihre Landbäckerei

Seit 1880
Rottbitze , St.Katharinen        

Windhagen  Aegidienberg, 

Landbäckerei Oelpenich, 
Himberger Str.1, Rottbitze, 
Tel. 0 22 24 - 8 02 12

Ein Frühstück ohne Brötchen ? - 
Beginnen Sie den Tag mit leckeren Brötchen 
aus unserem vielfältigen Sortiment !
leckere Sorten mit Dinkel- Roggen- oder Weizenmehl, 

  diverse Körnerbrötchen mit Dinkel, Sesam, Mohn, 

        Sonnenblumenkerne uvm. alternativ die süße Variante  

        z.B. aus leckerem Hefeteig mit Rosinen oder Schoko. 

Unsere Öffnungszeiten in Aegidienberg:

Mo. bis Do.  von 6.00 - 11.00 Uhr Fr. u. Sa. 6.00 - 13.00 Uhr, 

So. 8.00 - 11.00 Uhr

Wir halten unser komplettes Brot- und Gebäcksortiment 

für sie bereit


